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Die preußiſch ruſſiſchen Ausweiſungen
Seit einigen Monaten haben in unſeren öſtlichen Provinzen

namentlich in Poſen Weſtpreußen und Oberſchleſien zahlreiche
Ausweiſungen von ruſſiſchen Unterthanen ſtattgefunden Die
elben boten gegen Schluß der letzten Landtagsſeſſion polniſchen
bgeordneten den Anlaß den Miniſter des Jnnern wegen der

politiſchen Urſache dieſer polizeilichen Maßregeln zu inter
lkiren Herr v Puttkamer zögerte auch nicht die erbetene
uskunft r gewähren er führte aus daß die Germaniſirung

unſerer ehemals polniſchen Landesbezirke durch die überſtarke
Einwanderung aus Ruſſiſch Polen durchkreuzt oder ganz ver
eitelt würde es ſei ein weſentliches Skaatsintereſſe die
Repoloniſirung der genannten Provinzen zu hindern und

hierin ſei der Grund jener Ausweiſungen zu ſuchen Die Sache
blieb damals auf ſich beruhen denn einerſeits iſt es eine offen
kundige Thatſache daß an der polniſch ruſſiſchen Grenze viel
fach unerquickliche Zuſtände herrſchen und andererſeits hielten
ſich die Ausweiſungen damals in verhältnißmäßig beſcheidenen
Grenzen ſodaß die Annahme gerechtfertigt war es würden
von ihnen n der That nur mehr oder weniger gemeingefährliche
Elemente betroffen

Inzwiſchen hat dieſe Angelegenheit ſeit kurzem einen Umfang
und ein Weſen angenommen welche die öffentliche Aufmerk
ſamkeit mehr und mehr beſchäftigen Wenn man den Nach
richten der in den öſtlichen Provinzen erſcheinenden Zeitungen
glauben darf beläuft ſich die Zahl der Ausgewieſenen ſchon
auf mehr als zwanzigtauſend und unter ihnen befinden ſich
nicht nur Elemente die in irgendwelcher Beziehung des Worts
als dem allgemeinen Wohl gefährlich bezeichnet werden können
ſondern auch ehrbare und fleißige Familienväter die friedlich
ihrem Erwerbe nachgingen und ſich ſeit Jahren oder ſelbſt
ſchon ſeit Jahrzehnten eine neue Heimſtätte auf dem fremden
Boden gegründet hatten Maſſengausweiſungen von
ſolchem Umfang nicht möglich ſind ohne zerſtörend in die
wirthſchaftlichen Zuſtände der von ihnen betroffenen Bevölkerung
einzugreifen liegt auf der Hand und in der That melden denn
auch die deutſchen Blätter jener öſtlichen Bezirke Blätter
beitäufig welche ſtets einen härtnäckigen Kampf gegen das
Potenthum unterhalten haben daß vielfach herzzerreißendes
Elend durch die Ausweiſungen hervorgerufen ſei

Damit aber nicht genug eben dieſelben Blätter melden daßnunmehr auch die ruſſiſche Regierung mit e r e
preußiſcher Unterthanen aus Ruſſiſchpolen vorgehe und daß dieſe
Ausgewieſenen unter Gendarmenbegleitung theilweiſe ſelbſt in
Feſſeln an die preußiſche Grenze gebracht würden Die von
einigen Blättern geäußerte Vermuthung hierin ſeien Repreſſalien
der ruſſiſchen Regierung wegen der Ausweiſung ihrer Unter
thanen aus Preußen zu erblicken vermögen wir nicht zu
theilen es liegt vielmehr nach verſchiedenen Anzeichen auf der
Hand daß die Ausweiſungen von hüben und trüben im Ein

n der beiderſeitigen Regierungen erfolgen Selbſt
wenn die hier und da aufgetauchten Mittheilungen entſprechenden
Jnhalts irrig ſein ſollten ſo würde doch die vollſtändige
Paſſivität welche die ruſſiſche Botſchaft in Berlin gegenüber
den ſchon mongatelang währenden Ausweiſungen aus Preußen
beobachtet hat für ein ſolches Einvernehmen ſprechen dann aber
läßt auch das nahe Freundſchaftsverhältniß den
Kabinetten von Berlin und St Petersburg nicht im ent
fernteſten die Annahme zu daß Preußen auf eigene Fauſt und
ohne vorherige Verſtändigung ein ſolches auch das ruſſiſcheNachbarreich empfindlich berührendes Verfahren eingeleitet habe
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Fortſetzung

Hörſt Du das Geheul Julius Jch ſage Dir ſo kommt
es ſo muß es kommen und dann
Doktor Hartmann legte beruhigend die Hand auf den Arm

des Erregten
Still Walter ſagte er Du übertreibſt

Aber trotz dieſer a konnte er doch nicht umhin
die Logik des Anderen richtig zu nennen Der Schein war
gegen ihn er fühlte es tief im erſchütterten en

Aber wie in aller Welt wäre das Fehlende herbeizuſchaffen
fragte er nach längerer Pauſe Jch habe es nicht dasWeißt Du

Der Poſtbeamte ſchüttelte den Kopf
Es giebt unter meinen ſämmtlichen Kollegen nur einen

dem ich ohne Furcht vor Verrath das unſelige Geheimniß an
vertrauen dürfte, verſetzte er mit unſicherer Stimme noch
ganz beherrſcht von der furchtbaren Aufregung jenes Gedankens

Nur einen und der verſieht heute für mich den Dienſt
morgen Mittag muß ich einem anderen die Kaſſe überliefern

morgen Mittag Julius Jſt bis dahin das Geld nicht
zur Stelle ſo bin ich verloren

Hartmann r plötzlich ſeinen Blick
Du t rgend eine Hoffnung Walter Sage mir

was iſt es
Der Andere wandte ſich ab
Vielleicht ein Verbrechen Julius Jch ſelber kann es

kaum anders nennen aber doch der gefällige Mann welcher
die tauſend Thaler auf dref Monate und gegen zehn Prozent
Zinſen herleiht iſt bereits gefunden nur fehlt noch der Bürge
bei der Sache freilich Wenn Du ich meine

Hartmann trat zurück
Jch Walter
Du beſtätigte der Andere Wenigſtens giebt es für michRur dieſe einzige Hoffnung Julius 39
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Nichts ſteht bekanntlich der Politik des Reichskanzlers ferner
als Rückſichtsloſigkeiten dieſer Art

Unter ſolchen Umſtänden ſcheint es uns nothwendig daß
die preußiſche Regierung möglichſt bald volles Licht über die
näheren Umſtände und Urſachen dieſer Angelegenheit verbreitet
welche wie geſagt ein täglich wachſendes Aufſehen erregt
und zwar im Auslande nicht weniger als im Jnlande Die
vom Miniſter des Jnnern im Abgeordnetenhauſe gegebenen
Erklärungen können angeſichts des gegenwärtigen Umfanges
der ganzen Erſcheinung unmöglich genügen Mag man zur
Noth hoffen können daß die Ausweiſung einer Hand voll
polniſcher Agitatoren beruhigend auf die ehemals polniſchen
Landestheile zu wirken geeignet iſt ſo iſt es doch ſonnenklar
daß Maſſenausweiſungen von der geſchilderten Art die tiefſte
und nachhaltigſte Aufregung in den gedachten Bezirken hervor
rufen müſſen Der preußiſchen Regierung muß um ſo mehr
daran liegen klaren Wein einzuſchenken als ihr Verfahren in
dieſer Sache nicht nur den humanitären Anſchauungen unſerer
Zeit zu widerſtreiten ſcheint ſondern jedenfalls theilweiſe
auch den beſten Ueberlieferungen des preußiſchen Staates
widerſtreitet Es iſt alte Hohenzollernpolitik ehrbare und
fleißige Ausländer im Lande mit offenen Armen und Pforten
zu empfangen nicht aber ſolche nützliche Kräfte namentlichwenn ſie ſchon feſte Wir im Lande geſchlagen haben

ſummariſch auszuweiſen erade dieſe großherzige Gaſt
freundſchaft ift eine Haupturſache der weltgeſchichtlichen Ent
wickelung unſeres armen und dürftigen Landes geweſen und
es dürfte nicht nur im allgemeinen Jntereſſe ſondern auch im

n Intereſſe der Regieruug liegen möglichſt bald und
möglichſt erſchöpfend die Gründe darzulegen welche ihr aufſehen

2

kunſt rechtfertigen

Politiſche Ueberſicht
Ein Telegramm der Agenzia Stefani aus Sanſibar

vom 26 d meldet der italieniſche Aviſo Barbarigo
mit dem Kapitän Cecchi an Bord habe die handelspolitiſche
Exploration der Küſte bei der Mündung des Juba Fluſſes fortſei Derſelbe habe vor einigen Tagen in den Häfen Duru
ord und Sia unweit der Mündung des Juba verweilt

und ſei daſelbſt von den dortigen vom Sultan von Sanſibar
abhängigen Häuptlingen auf das freundlichſte empfangen

worden

Die Daily News will wiſſen daß die neueſten Vor
ſchläge Rußlands in der Zulfikarfrage zunächſt Lord
Dufferin und Oberſt Ridgway zur Aeußerung ihrer Anſicht
darüber mitgetheilt worden ſeien

Die engliſchen Truppen welche ſich am Montag in
Alexandrien einſchifften und deren Abfahrt auf Befehl ein
geſtellt war gingen am Mittwoch infolge eines neuen Befehls
nach England in See

Die Kongo Regierung hat beſchloſſen im Kongoſtaat
eine Armee zu errichten und zu unterhalten Die Mann
ſchaften werden aus der niederländiſch indiſchen und der
engliſch indiſchen Armee angeworben

Dem Journal Paris zufolge ſoll ſich eine für An am
beſtimmte militäriſche Miſſion bereit machen um am
15 Sept von Breſt aus die Reiſe nach Anam anzutreten
Die Miſſion ſoll aus etwa fünfzehn Offizieren aller Waffen
attungen beſtehen Die Liberté erfährt die letzteDepeſche des Generals Courchy laſſe erkennen daß die

Aber Menſch die ganze Stadt weiß daß ich ohne Ver
mögen bin

Einerlei rief vielleicht von dieſem Schimmer einer Aus
ſicht ſchon neu belebt der junge Baron Es iſt einerlei
Julius Der Halsabſchneider iſt mit Deiner Unterſchriſt zu
frieden und immerhin biſt Du der Erbe Deiner Tantel

Die aber doch mit ihren funfzig Jahren ganz gut noch
leben kann bis wir ſelbſt das halbe Hundert zurückgelegt habenWalter Ueberdies exiſtirt wie ich beſtimmt weiß auch zur

ger noch kein Teſtament das mich zum Erben ernennt Es
iſt wie ich Dir ſage Walter, fügte er hinzu

Der Andere ſah ſtarr hinaus auf den Hof
Jn drei Monaten wäre ich angeſtellt wiederholte er

Dann könnte man ſchon leichter Geld erlangen ich will
mein Leben verſichern Daß ich die Police nicht verlaſſen
würde trauſt Du mir ja zu

e n ging ihm nach und legte ihm die Hand auf ſeine
chulter

r ſagte er biſt Du hergekommen um mich zu
ten
Der Poſtbeamte nickte
Jch konnte nicht anders Julius ich bin verzweifelt

O bedenke es bedenke es ſie werden mich einen Dieb
nennen

Er warf ungeſtüm beide Arme um den Nacken des Freundes
Julius rette mich Ich habe als halberwachſener junger

Menſch Schulden gemacht ich war leichtſinnig jetzt rächt
ſich die Vergangenheit an meinem Leben ſelbſt ich kann dem
ſchmählichen Verdacht nicht entrinnen ich bin ein Dieb weil
es Leute giebt die von mir Gelder zu fordern haben Vielleicht
glaubſt Du ſelbſt

Unſinn Walter Unſinn Du weißt vaß ich das Schlimme
erſt glaube wenn es vollſtändig bewieſen iſt Aber bleiben wir
bei der Sache Läßt ſich annehmen daß der betreffende Geld
mann im Nothfalle prolongiren würde

Der Poſtbeamte lächelte
Dieſe Sorte prolongirt bis in die Ewigkeit hinein ſobaldnur die Zinſen mit bezahlt werden, verſetzte er

Du denn nie mit ihren Vertretern unterhandelt Julius
Ein ſchönes Roth überflog das Geſicht des jungen Medi

erregendes Abweichen von der altbewährten preußiſchen Staats
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och den oberen Fluß beſeaber eine feindliche Demonſtration e r

gefunden habe Die Unterhandlun it Liu Vinwürden fortgeſetzt ba m mit Liu Vin Pynoe
Die Leichenfeier für den franzöſiſchen Admiral Courbethat am Mittwoch früh in engerem Kreiſe in Hyèr es an Bord

des Bayard ſtattgefunden Die Admirale Duperré und
Krantz ſprachen einige Worte im Namen der Armee und der
Marine Der Sarg wurde darauf ausgeſchifft und nach dem
Bahnhof gebracht von wo derſelbe nach Paris übergeführt
werden wird

Der Sultan hat am Dienstag den neu ernannten Geſandten
der Vereinigten Staaten von Nordamerika Cox zur Ueber
reichung ſeines Beglaubigungsſchreibens empfangen Drum
an Wolff ſollte am Mittwoch oder Donnerstag empfangen

erden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Kopenhagen 26 Aug Der König von Griechenland

iſt heute vormittag hier eingetroffen und auf dem Bahnhofe von
dem Kronprinzen empfangen worden

Brüfſel 26 Aug Der JndependancelBelge zufolge wüder Miniſter der Landwirthſchaft Demoregu aus e
Miniſterium ausſcheiden und als Vertreter Belgiens bei
dem Vatikan nach Rom gehen

London 26 Aug Der Finanzſekretär des Schatzamtes
enry Holland iſt zum Vizepräſidenten des Konſeils für das
nterrichtsweſen ernannt worden

ſt die tauſend Thaler zuſammenzubringen

vormittag von Schl

Maj mit dem Militairkabinet
den General der Kavallerie Graf
im Auftrage Sr Maj den
Durchreiſe nach Kremſier an der dieſſeitigen Grenze be tAm Nachmittag werden die Kaiſerlichen Serv ſten e

ſchießen beim Fuß

Deutſches Reich
Berliu 26 a Se Maj der Kaiſer hatte ſich geſtern

oß Babelsberg nach der Glinicker e be
eben um von dort aus über das 3 Garde Regiment z 5 die
grade abzunehmen Nach der Rückkehr von dort arbeitete Se

Heute mittag empfing der Kaiſer

Fritz l i erKaiſer von Rußland bei
t

ziercorps des Erſten Garde Regiments zu
im Katharinenholze bei Potsdam beiwohnen Der Kronprin
begäb ſich geſtern früh vom Neuen Palais aus zu Wagen na
Spandan und von dort um 6 e Uhr auf der Eiſenbahn nach Zer
nitz in das Manöverterrain des 3 Armeecorps wohnte den De
tachements Uebungen der 9 Jnfanterie Brigade bei Molzhanuſen
längere t et und kehrte ſodann gegen halb 5 Uhr nach dem
Neuen Palais zurück Prinz Wilhelm hat ſich na S
begeben um bei Hrn Amtsrath Dietze der Hühnerjagd zu h
digen Der italieniſche Botſchafter Graf de La un ay begiebt
ich morgen auf Einladung der Majeſtäten zur Hoftafelj e kr g i zur Hoftaf aSchloß sberg Der Großfürſt ael Michaikovitſ

traf von Petersburg kommend geſtern abend in Berlin inkognito
ein und reiſte heute S Beſuch bei ſeiner Schweſter der Frau
Großherzogin nach Schwerin weiter

Die Delegirten der Jnternationalen Telegraphen
Konferenz verſammelten ſich wie aus Hamburg gemeldetwird am Mittwoch re 10 Uhr in der feſtich ge
ſchmückten Börſe wo ſie vom Senator Versmann begrüßt und
zur Beſichtigung der Stadt eingeladen wurden Es erfolgtedarauf eine Rundfahrt durch und um die Stadt eine V

ſichtigung der Freihafenbauten der Quaianlagen c Sodann
wurde eine Fahrt zu Wagen nach Uhlenhorſt unternommen
wo im Fährhauſe das Frühſtück eingenommen wurde Di
Rückfahrt erfolgte per Dampfer über die Alſter nach dee

r

W er hob die Hand als wolle er dieſen Gedanken zurück
weiſen

Nie Walter ſagte er
Auch nicht als Student Jch meine daß Dir Fräulein

Haberland Deine ſchätzbare Tante doch ſicherlich Deiner
Monatswechſel nicht allzu reichlich bemeſſen haben wird

Hartmann lächelte
Es ging an, verſetzte er ausweichend und überdies gab

ich Stunden aller Art aber
Ja ja das gräßliche Aber Jch weiß es Natürlich

könnte ich ſelbſt und wenn es bis zum Hungern käme die
Prolongationsgebühren bezahlen ſo viel habe ich ja nur
Dein Name

Hartmann unterdrückte das Widerſtreben welches ihn innerlich
beherrſchte ſeine Heere verbot ihm in dieſem kritiſchen
Fall zuerſt an ſich ſelbſt zu denken

Gieb her ſagte er freundlich Jch will den Wechſel
unterſchreiben

Walter wurde bald roth bald blaß
Du guter Junge ſtammelte er Mein beſter einzigerFreund O i will Dir ewig danken

Er mußte das Reſultat ſeines heutigen Beſuches mit ziem
licher Sicherheit vorausgeſehen haben denn das Blanquet lag
bereits ausgefertigt im Portefeuille wenige Sekunden ſpäter
war es unterſchrieben und nun aus dem Nichts ein Etwas
geworden ein Etwas ſogar das unter Umſtänden Leben
und Tod beherrſcht das Ehre und Exiſtenz im Zeitraum von
Stunden auf immer vernichtet

Hartmann konnte beim Anblick ſeines Namens auf dieſem
Papier doch einer leiſen Beklemmung nicht erwehren

Hatte er ganz recht gehandelt
Aber doch ja ganz recht indem er zunächſt Menſch war

als Freund den Freund aus gefahrdrohender Situgtion
efreite

Nun hole Dir das Geld ſagte er herzlich Du undwir tragen die Sache emeinſgeſtlich und legen viellei

ſchon von heute an Groſchen in ein beſonderes um ſo

Walter s Hände zittertenJch ſollte dieſen Wechſel zerreißen und mich anſtatt Dir



anlaſſen 3 welche Folgen ein Verbot derſelben für die Arbeit

Die Angeredete erröthete plötzlich e

ſt

Börſe Dort hielt der Vorſitzende der Handelskammer Suſern
eine längere Anſprache an die verſammelte Kaufmannſchaft in
welcher er die Verdienſte des Staatsſekretärs Dr v Stephan
um die Erleichterungen für den Handel und den Verkehr ſowie dieroßen Erſolge der Lelegraphen Konferenz für die Intereſſen des

eltverkehrs hervorhob und Schluß ein dreimaliges Hoch auf
den Staatsſekretär Dr v Stephan ausbrachte welches ſowohl
von der Kaufmannſchaft als von den Mitgliedern der Telegraphen
Konferenz mit lebhaftem Beifall aufgenommen wurde Staatsſekretär d v Stephan dankte hierauf im Namen der Mit

lieder der Konferenz hob die Bedeutung Hamburgs für daskeunge Telegraphenweſen hervor und dis mit einem drei

fachen Hoch auf Se Maj den Kaiſer welches bei der etwa
6000 Perſonen zählenden Börſenverſammlung einen donnernden
Wiederhall fand Für eine eree dem Staatsſekretär
Dr v Stephan erneut dargebrachte perſönliche Ovation dankte
dieſer durch wiederholtes Verneigen Von der Börſe aus be
gaben ſich die Mitglieder der Telegraphen Konferenz zu Wagen
nach dem Hafen und von dort per Dampfer nach Blankeneſe
wo bei Sagebiel das Mittagsmahl eingenommen wurde Die
Rückkehr erfolgte abends 83 Uhr Die Binnenalſter die

Stadt und der Hafen prangen in reichem Flaggenſchmuck

Mittels Erlaſſes vom 22 d hat das Reichs Ver
ſicherungsamt den Vorſtänden der Berufsgenoſſen
ſchaften die Mittheilung gemacht daß es beabſichtige am
1 Oktober d J das Unfallverſicherungsgeſetz in Kraft treten

zu laſſen Um aber zuverläſſig überſehen zu können ob die
nach S 111 des Geſetzes hierzu erforderliche kaiſerliche Ver

ordnüng rechtzeitig wird erbeten werden können verlangt
das Reichs Verſicherungsamt eine beſtimmte Auskunft über
alle auf die Organiſation der Genoſſenſchaften bezüglichen
Punkte insbeſondere auch darüber ob alle Organe gewählt
namentlich ob die Abgrenzung der Bezirke und die Wahl der
Vertrauensmänner bereits erfolgt iſt Zu dieſem Behufe ſind
den Genoſſenſchaften Fragebogen zugefertigt worden deren
Ausfüllung zum 1 September d J vorgeſchrieben iſt
Ferner hat das Reichsverſicherungsamt nunmehr die Schieds
gerichtsbezirke für die Berufsgenoſſenſchaften abgegrenzt
und eine gedruckte Ueberſicht derſelben allen Vorſtänden zur
Kenntnißnahme zugänglich gemacht Es iſt hierbei von dem
Grundſatze ausgegangen daß die Sektionsſitze und Schieds
gerichtsſitze möglichſt zuſammenfallen ſollen da hierdurch die
Verwaltung erleichtert wird und Koſten erſpart werden

Die Unterſuchung betreffs der Beſchäftigung der
gewerblichen Arbeiter an Sonn und Feſttagen

wird mit der Ausfüllung der Fragebogen ſeitens der Arbeit
geber und Arbeiter ihre Erledigung noch nicht finden ſondern
es ſollen auch noch anderweite mündliche Erklärungen der be
treffenden Gewerbetreibenden in Ausſicht genommen werden
Die Regierungen ſind veranlaßt worden im amtlichen Wege
Berſammlungen von Arbeitgebern und Arbeitern
anzuberaumen in welchen unter Leitung eines Regierungs
Kommiſſars darüber Erörterungen zu pflegen ſind 1 in welchen
Induſtrie und Erwerbszweigen bezw in welchem Umfange in
den einzelnen eine Beſchäftigung der Arbeiter an Sonn und
Feſttagen ſtattfindet 2 welche Gründe die Sonntagsarbeit ver

geber und Arbeiter haben würde und 4 ob ein ſolches durch
führbar iſt Die Regierungen ſind beauftragt worden mit
Hilfe ihrer amtlichen Organe die Arbeitgeber und Arbeiter
zur möglichſt regen Theilnahme an dieſen Verſammlungen
herbeizuziehen Die Verſammlungen werden etwa Mitte Sept
ſtattfinden

In Berlin iſt ein beſonderer diplomatiſcher Agent der
ſpäniſchen Regierung Marquis Aquilla Realy de
Gironag eingetroffen Derſelbe ſoll jedenfalls dem ſpaniſchen
Geſandten Jnſtruktionen betreffs der Karolinen Jnſeln
überbringen Jn Spanien zeigt ſich wegen dieſer Sache eine
Erregtheit die man nicht anders denn als krankhaft bezeichnen
kann So macht ſich die Korr Havas das Verguügen den
pariſer Journalen telegraphiſche Mittheilungen aus Madrid
u übermitteln wonach Deutſchland von den entſetzlichſten Geſern bedroht wäre wenn es nicht ſofort die KarolinenJnſeln

räumt falls es dieſelben wirklich beſetzt haben ſollte Wie
Havas meldet offeriren die karliſtiſchen Journale 100,000

Mann die liberalen Blätter ebenſo viel und ein kataloniſcher
Seemann hat vorgeſchlagen den ſpaniſchen Kauffahrern Kaper
briefe auszuſtellen worauf dieſelben ſofort die ganze deutſche
Handelsmarine vernichten würden Und ſolchen Unſinn ver
mittelt die große Agentur Havas und nimmt ein großes
Blatt wie der Temps in ſeine Spalten auf Bezüglich der
madrider Journale verdient hervorgehoben zu werden daß

verlangt

Organ Don Manuel Silvelas des bisherigen Botſchafters in
Paris beinahe allein Kaltblütigkeit und Unparteilichkeit bewahrt
und ſich beſtrebt gegen die leider beinahe allgemeine krankhafte

Erregtheit anzukämpfen Jetzt er Berichte über
eine am Sonntag in Madrid abgehaltene Maſſenverſammlung

ſollen daran 15,000 Perſonen theilgenommen haben be
tätigen daß die Manifeſtation von den Republikanern orga
niſirt war daß die Regierung die Verhinderung nicht gewagt
aber alle Maßregeln e hatte um dieſelbe in gewiſſen
Schranken zu halten Direkte Provokationen gegen Deutſchland
oder gar Demonſtrationen gegen die deutſche Geſandtſchaft ſind
anſcheinend gar nicht verſucht worden Deren Miniſter
der Republik Martos und Becerra haben vom Balkon eines
Klublokales aus die Menge haranguirt und zwar in einer
Weiſe als ob die Regierung des Königs gar nicht mehr exiſtire
indem ſie erklärten daß Volk Armee und Marine vereint die
Ehre Spaniens retten würden General Salamanca derſelbe
welcher ſ Z den Kronprinzen in Valencia empfing ſoll that
ſächlich ſeinen preußiſchen Orden zurückgeſchickt haben wofür
er von den republikaniſchen Organen als Held gefeiert wird

Aus London meldet man der Voſſ Ztg dort ſei die
Nachricht eingegangen Admiral Knorr der am 19 d vor
Sanſibar angekommen ſei habe für Deutſchland auch die
Abtretung des Jubafluſſes und den Abſchlußeines für Deutſchland günſtigeren Handelsvertrags

Der Jubafluß liegt im Somaligebiete alſo im
Nordoſten des Witugebiets und der Beſitzungen der Oſt
afrikaniſchen Geſellſchaft Nach den in London eingegangenen
Nachrichten ſoll wie von uns ſchon erwähnt die in
jüngſter Zeit vielgenannte Schweſter des Sultans von Sanſibar
und deren Familie welche ſeit Jahren in Deutſchland anſäſſig
war an Bord des deutſchen Tenderſchiffs Ehrenfels vor
Sanſibar angekommen ſein und Admiral Knorr ſoll für dieſelbe ihr tonſtszirtes perſönliches Eigenthum reklamirt haben

Die Schweſter des Sultans hat ſich vor Jahren ohne Wiſſen
und Willen ihrer Familie mit einem ſeither verſtorbenen
den Kaufmann vermählt welchem ſie nach Deutſchland
folgte

Der in Peſt verſammelte Verein deutſcher Eiſenbahn
verwaltungen hielt am Mittwoch ſeine Schlußſitzung
Abends reiſte der größte Theil der Delegirten ab

Eine r ähnliche Verfügung wie diejenige des biſchöf
lichen Generalvikariats in Paderborn wegen der
perſönlichen Meldung beim Biſchof welche diejenigen machen
ſollen die ſich dem Studium der Theologie widmen wollen
oder daſſelbe bereits begonnen haben hat nun auch der
Biſchof in Münſter erlaſſen und demnächſt dürften auch
wie verlautet die übrigen Generalvikariate gleiche Erlaſſe
ergehen laſſen

Wir erwähnten vor kurzem daß in dem züricher Sozial
demokrat die deutſchen Parteigenoſſen zu Einſendungen übereine Reviſion des ſo zialde net atiſchen Programms

aufgefordert wurden Wie der VolksZtg berichtet wird iſt
vor einigen Wochen auf einer in Mitteldeutſchland e

Konferenz auf welcher fünfzehn Wahlkreiſe durch 26 Delegirte
vertreten waren der Antrag auf unverzügliche Einberufung
eines Kongrefſes beſchloſſen und neben einem Hinweis
auf die Wichtigkeit der bevorſtehenden Reichstagsſeſſion durch
die Nothwendigkeit einer Klärung der jüngſt hervorgetretenen
Meinungsverſchiedenheiten begründet worden Der Antrag
liegt gegenwärtig der Parteileitung zur Entſcheidung vor doch
könne man es als ſicher betrachten daß er abgelehnt werden
wird Die Parteileitung habe bereits zweimal Anträge auf
eine diesjährige Einberufung eines Kongreſſes abgelehnt

Jn einem frankfurter Café wurden am letzten Sonn
abend 5 Engländer Damen und Herren die von ihrem
zeitweiſen Aufenthaltsorte Homburg einen Ausflug nach Frank
furt unternommen hatten infolge eines unglücklichen Miß
verſtändniſſes von der Polizei verhaſtet und nur durch das
energiſche Einſchreiten des engliſchen Vizekonſuls Mr Goldbeck
nach neunſtündiger Gefangenſchaft wiederum in Freiheit
Die fraukfurter Polizei fahndete nämlich auf gewiſſe Verbrecher
engliſcher Nationalität wie man ſagt auf die Bande welche

gangen hat und glaubte die Schuldigen hier gefunden zu haben
Die Sache macht viel böſes Blut Zwei der Betroffenen Mr
Charles Harding und der Architekt Mr William Wimble be
ſchweren ſich nun in längeren Zuſchriften aus Homburg an
die Times in bitteren Worten über die ihnen zu theil ge
wordene übele Behandlung Letzterer Herr war jedenfalls die

El Diario Espanol ein konſerpatives Blatt und ſpezielles Hauptperſon in dem angeblichen polizeilichen Fange Die

Verpflichtungen aufzubürden bei der Poſtdirektion ſelbſt denun
ziren, murmelte er Jch habe das unverſchloſſene Dienſt
zimmer während der Geſchäftsſtunden verlaſſen und ſo dem

Vorſchub geleiſtet mein Gott wie mich die Reue
quä

Hartmann tröſtete lächelnd den Erregten und ſchob ihn als
er immer wieder in ſeine bitteren Selbſtanklagen zurückfiel

endlich faſt mit Gewalt zur Thür hinaus
Walter drückte ihm wohl zwanzig mal die Hand

Finde ich den Dieb, ſagte er im Fortgehen wahrhaftig
er ſoll ſeinen Schurkenſtreich bereuen

Der Doktor hob lächelnd den Finger
Keine Uebereilung Walter Erſt müßte der Verdacht durch

mehr als bloße zufällige Anweſenheit beſtätigt ſein
Der Poſtbeanite ſchüttelte den Kopf
e bin meiner Sache jetzt nachdem Du den Gedanken

einmal erweckt haſt vollkommen ſicher rief er Blick und
Stellung die ſchnelle Frage nach einer unbekannten Perſönlich
keit das ſorgfältige Feſthalten des Thürdrückers alles iſt
mir Beweis des Diebſtahls Das ſchlaue Geſicht mit den
tiefliegenden Augen lebt bis zu den kleinſten Einzelheiten in
meinem Gedächtniß ich finde den Patron verlaß Dich
darauf Julius

Noch ein kurzer inniger Dank dann ging er fort und
der Doktor ſchloß ſein u Es war wieder einmal
kein Patient gekommen Merkwürdig daß doch auch der red
tichſte Eifer ſo oft im Leben ohne Belohnung bleibt

Heimlich ſeufzend ſtieg er die Treppe hinauf und T
oben freundlich ein junges Mädchen das mit einem Korb duf
tender Wäſche über den Flur ging

Soll ich Jhnen tragen helfen Fräulein Herbſt

Behüte Herr Doktor rief ſie ſchnell Um des Himmels

Auf ſeinen Lippen erſchien ein mildes herzgewinnendes
Lächeln Dieſer Mann der ſchon als halberwachſener Knabe
trockenes Brot gegeſſen hatte um für das erſparte Geld beim
Antiquar ein Buch kaufen zu können dieſer ernſte nur für
ſeine Wiſſenſchaft lebende Mann beſaß binreißenden Zauber
dem ſelten ein Menſch zu widerſtehen vermochte

Jn der That Fräulein Herbſt, verſetzte er auf dem
Tiſch des Sprechzimmers liegt allerlei das nach Jhren ge
ſchickten Händen ruft Heute morgen waren wieder viele
Kranke da

Aber alle vor zehn Uhr nicht wahr Herr Doktor
Ja geſtand er ſeufzend Schlag zehn Uhr ſcheint niemand

meine Thür mehr finden zu können Das Publikum wird von
den Titeln der Herren Medizinalräthe und Profeſſoren unwider
ſtehlich angezogen

Jn den Augen des jungen Mädchens blitzte es auf
Aber ſo hinzutreten in die Mitte der Kranken und Ver

zweifelten Troſt und Hilfe zu bringen neue Hoffnung neues
Leben wie ſelig muß das ſein ſagte ſie halblaut mit merk
lich vibrirender Stimme Mögen die e Medizinalräthe
bezahlt werden Sie dagegen ſind geliebt wie Chriſtus geliebt
wurde als er zum Teiche Bethesda kam und die Armen und
Elenden heilte

Jhre Wangen glühten aus den großen ſchwarzen Augen
perlten Thränen Wie jene Magdalena der bibliſchen Tradition
hätte ſich in dieſem Moment das ſchöne ſchmerzzerriſſene Weib
dem Manne vor ihr zu Füßen werfen und ſeine Kuiee um
klammern mögen gehoben geläutert im eigenen Bewußtſein
nur durch die Nähe des Gerechten

Laſſen Sie mich, ſetzte ſie plötzlich ganz verwirrt und mit
beinahe heiſerem Ton hinzu Die Jnſtrumente warten

das ſüvlich ne Geſicht in Thränen gebadet immer n
willen nicht Aber giebt esputzen giebt es heute keine Jnſtrumente zu zitternd aber ohne ein weiteres Wort

GFortſ folgt

vor einiger Zeit in Hamburg den kecken Baukdiebſtahl be

Polizei zeigte ihm eine Photographie und wollte in ſeiner
Perſon das Original derſelben gefunden haben Die Ein
wendung Mr Wimble s daß die Photographie einen Mann
von 60 Jahren darſtelle während er ſelber erſt 37 Jahre alt
ſei blieb wirkungslos Er ſei unzweifelhaſt die geſuchte Perſon

Bitte ihn zum General Konſul Mr Oppenheimer zu führen
da dieſer ein perſönlicher Freund von ihm ſei und ſeine
Identität unverzüglich feſtſtellen würde blieb gleichfalls un
berückſichtigt N m man den Reiſenden ſämmtliche Effekten
abgenommen und durch Befühlen des Körpers der Kleidungs
ſtücke und ſelbſt eingehende Prüfung der Knöpfe feſtgeſtellt
hatte daß nichts verheimlicht worden wurden ſie einzeln nach
dem Polizeigefängniß abgeführt von wo ſie wie ſchon erwähnt
durch die Bemühungen des Vizekonſuls nach neunſtündiger Haft
ihre Freiheit wiedererlangten Bei einer Beſprechung des obigen
Vorfalles ſagt die Times u

Wir können nicht erwarten daß ſelbſt deutſche Polizeibeamte
unfehlbar ſind aber man dürfte uns vielleicht die Bemerkung
erlauben daß die Prärogative menſchlicher Unvollkommenheit
etwas weit getrieben iſt wenn Polizeibeamte ſich als unfähig
erweiſen einen Unterſchied zwiſchen 60 und 37 Lebensjahren zu
finden Aber worüber wir uns thatſächlich zu beſchweren haben
das iſt die Rückſichtsloſigkeit der frankfurter Polizei deren
hartnäckige Weigerung auf Vorſtellungen zu bören die jeden
prima facie Schein der Wahrheit an ſich trugen und die Brüta
lität mit der ſie auf bloßen Argwohn hin 5 vollſtändig un
ſchuldige Perſonen auf gleichen Fuß mit verurtheilten Verbrechern
ſtellte Die Beamten gaben ſich nicht die Mühe einen Jrr
thum zu verhüten ſondern befolgten im Gegentheil ein Ver
ſahcen welches unfehlbar zu Schnitzern der ernſteſten Art
führen mußte Wir zweifeln nicht daß dieſe beſchränkten und
übereifrigen Beamten von ihren Vorgeſetzten die Rüge em
pianger werden die ſie ſo gründlich verdienen und daß die

eutſche Regierung ſich beeilen wird zu beweiſen ſie würdige
vollſtändig die Ausſchreitung die gegen unſere Landsleute ver
übt worden iſt Doch die bloße Möglichkeit einer ſolchen an
maßenden und tyranniſchen Behandlung trägt viel dazu bei das

Gefühl der Sicherheit zu vernichten welches jeder Staat pflegen
ſollte und läßt die Anſicht aufkommen daß dort beträchtlicher
Spielraum für Reformen in dem allgemeinen Auftreten der
perten Klaſſen gegenüber der bürgerlichen Bevölkerung vor
anden iſt

Der Sultan hat den Grafen Herbert und Wilhelm
Bismarck den Großkordon des Osmanié Ordens verliehen

Zu dem Miniſterialerlaß betreffend die Sonntags
arbeit hat ſich das Aelteſtenkollegium der Berliner Kaufmann
ſchaft dahin ausgeſprochen daß der bis jetzt beſtehende geſetzliche
Zuſtand in Berlin einfach aufrecht zu erhalten ſei Die Sonntags
arbeit ſei im weſentlichen auf die für das Werk und deſſen Kunden
nothwendigen Reparaturen eingeſchränkt Die Arbeiter haben
mittelſt des Koalitionsrechts es in der Hand die Sonntagsarbeit
in den Fabriken auf ein vernünftiges Maß zu reduziren Die
Sonntagsarbeit gänzlich zu verbieten ſei nicht gerechtfertigt Ein
Verbot der Sonntagsarbeit würde eine Verminderung der Ein
nahmen der Arbeiter zur Folge haben Thatſächlich träten Nach
theile durch die Sontagsarbeit in den Fabriken nur in gexingemUmfange hervor ganz anders liege die Sache in der Haus
u Aber hier ſei ein Erlaß von geſetzlicher Beſtimmung
ebenſo ſchwierig als ihre Ausführung und Ueberwachung

Die Miniſter des Jnnern und der Medizinal
angelegenheiten haben angeordnet daß eine genauere Untereng der geſchlachteten Schweine auf Trichinen als

isher ſtabeſann ſe em geſchlachteten Schweine wenigſtens ſechs Fleiſch
proben jede von der Größe einer Wallnuß und zwar ais dem
Zwerchfell den Augenmuskeln den Zungenmuskeln den Kehlkopf
muskeln den Zwiſchenrippenmuskeln und den Nackenmuskeln
entweder ſelbſt entnehmen oder in ſeiner Gegenwart von dem
Schlächter entnehmen laſſen Aus jeder dieſer Proben ſoll der
Fleiſchbeſchauer dann wenigſtens ſechs Präparate kunſtgemäß
anfertigen und unter dem Mifkrofkop ſorgfältig unterſuchen Den
Provinzialregierungen iſt aufgegeben worden dieſe Einrichtungen
im Wege der Polizei Verordnung zu treffen

Die ſächſiſchen Lande begehen am heutigen Tage ein
400jähriges Jubiläum welches allerdings nicht geeignet iſt in
dem Herzen der ſächſiſchen Patrioten eine beſonders freudige
Stimmung zu erwecken Am 26 Aug 1485 wurde nämlich zu
Leipzig zwiſchen Kurfürſt Ernſt und Herzog Albrecht von
Sachſen die Erbtheilung der wettiniſchen Beſitzungen
abgeſchloſſen und hiermit die erneſtiniſche und albertiniſche
Staunnlinie geſtiftet Es war dies der erſte Schritt zu der ſich
vermindernden Macht Sachſens derſelbe politiſche Fehler den
80 r ſpäter ein anderer hervorragender Fürſt in Deutſchland
Philipp der Großmüthige von Heſſen beging indem er ſein Land
unter ſeine vier Söhne theilte

Dieſer Tage iagte die Vertheilung der von der Regierung
für die Ergreifung des Mörders des PolizeirathRumpff
ausgeſetzten Prämie im Betrage von 10,000 Gendarm Götz
erhielt 6000 die beiden Hockenheimer 1700 bezw 1300
außerdem wurden die übrigen 1000 M anderweitig vertheilt
ws

Die Kaiferbegegnung in Kremſier
Kremſier 26 Aug Telegr

Die Kaiſer Franz Joſef und Alexander Kronprinz Rudolf
und Großfürſt Wladimir begaben ſich heute vormittag im
Jagdkoſtüm nach dem Fürſtenwald wo unter einem Zelte eine
Tafel zu 32 Gedecken zu einem Frühſtück hergerichtet war
Die höchſten und hohen Herrſchaften paſſirten in fünf zwei
ſpännigen offenen Wagen das Forſthaus zum eigentlichen Jagd
terrain Während der Jagd unternahmen die übrigen Herr
ſchaften eine Pirutſchade durch den Schloßparf Jn dem erſten
Wagen ſaßen beide Kaiſerinnen Bei dem Forſthauſe verließen
die Herrſchaften die Wagen Der ruſſiſche Hofmaler Zichy
fertigte hierſelbſt Skizzen für das Tagebuch des Kaiſers von
Rußland an

Um 1 Uhr mittags ließ Kaiſer Franz Joſef die Jagd im
Fürſtenwalde abblaſen Die Jagdgäſte erſchienen alsbald bei
dem Forſthauſe wo beide Kaiſerinnen von den Kaiſern begrüßt
wurden Während der Tafel im Jagdzelte erklangen aus
einiger Entfernung Fanfaren und Jagdſtücke eines Horn
quartetts welche die Bewunderung der ganzen Tiſchgeſellſchaft
erregten Dieſes Arrangement bildete eine ſinnige Ueberraſchung
für den Kaiſer und den Großfürſten Wladimir welche für
Hornmuſik eine beſondere Vorliebe haben und ſichtlich erfreut
waren Sodaun wurde das erlegte Wild von welchem 41 Stück
ur Strecke geliefert waren beſichtigt Verſchiedenfarbige
änder bezeichneten die Jagdbeute der Kaiſer Alexander und

Franz Joſef ſowie des Kronprinzen Rudolf und des Groß
fürſten Wladimir Beide Kaiſerinnen traten auf die Mit
glieder des Hornquartetts zu und äußerten ſich höchſt an
erkennend über die Schönheit der gehörten Vorträge Dem
anweſenden Jagdherrn Kardinal Fürſtenberg ſprachen die
Kaiſer und Großfürſt Wladimir e Dank aus Unter

Jhren Korb aufraffend glitt fie an ihm vorüber immer 333 Fanfaren trat ſobann die hohe Geſellſchaft die en an
Nach den bis jetzt getroffenen Dispoſitionen reiſen die ru

Gäſte heute abend 10 Uhr ab Kaiſer Franz Joſef welcher
vieſelben zur Bahn begleitet wird ohne wieder zurückzukehren

war die einzige Antwort die er erlangen konnte Seine
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kurz darauf den canovern ver ijen aoreiſen Kronprinz
Rudolf und

u

bers Karl Ludwig begeben ſich abends 11 Uhr
nach Wien wohin die Kaiſerin morgen früh 9 Uhr nachfolgt

Der Kaiſer von Rußland hat dem Kardinal Fürſtenberg
ſein Portrait überſandt
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Petersburg 26 Aug Das Journal de St Pétersbourg
ſagt anläßlich der Kaiſerbegegnung von Kremſier

Wir ſchrieben am 16 Sept v 9 daß die Dreikaiſerzuſammenkunſt von Skierniewice die uſmertſamkeit der ganzen

Welt auf ſich lenke und daß ſie in Wirklichkeit nicht der Aus
gangspunkt einer neuen Situation ſei ſondern die Weihe eines

lücklicherweiſe bereits beſtehenden Zuſtandes ein vollſtändiges
eugniß für das über alle große Fragen die die öffentliche
Leinung beſchäftigen vorhandene Einvernehmen und eine neue

Bürgſchaft für den allgemeinen Frieden Zwei Tage ſpäter
waren wir in der Lage zu konſtatiren daß die aus Skierniewice
eingelaufenen Nachrichten unſere Vorberſagungen in vollem

Maße beſtätigten und daß ſowohl die perſönlichen Geſinnungen
der drei Monarchen wie die Anſchauungen und Geſichtspunkte
ihrer Miniſter ſich als vollſtändig übereinſtimmende ergeben
hätten und wir fügten hinzu daß ein allgemeines Sicherheits
gefühl ſich aus der Thatſache ergeben werde daß das gegen
wärtige friedliche Einvernehmen nicht beruhe auf abſtrakten
Theorien oder zufälligen Gefühlen ſondern auf der Ueber
zeugung einer praktiſchen Uebereinſtimmung der Jntereſſen
welche zu einer dauerhaften Einigung führen müſſe Das
Jahr welches verſtrichen iſt ſeitdem dieſe Vorherſagungen aus
geſprochen wurden hat die letzteren ſicherlich nicht widerlegt
wir ſind daher berechtigt uns in der Hoffnung zu wiegen daß
die Begegnung zu Kremſier nicht weniger frurhtbar an gliick
lichen Reſultaten ſein werde und daß die Freundſchafts
beziehingen zwiſchen den Souveränen ebenſo wie die politiſchen
Beziehungen zwiſchen den Regierungen noch befeſtigter und
konſolidirter daraus hervorgehen werden Wir haben ſicherlich
nicht nöthig beſonders hervorzuheben daß die Abweſenheit des
Kaiſers Wilhelm und des Fürſten Bismarck keinerlei Ab
ſchwächung in den herzlichen Beziehungen bedeutet welche in

ſo glücklicher Weiſe zwiſchen Deutſchland und den beiden anderen
Reichen beſtehen
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Die Polit Korreſp meldet daß die Miniſter
v Giers und Graf Kalnoky an der Jagd in
Kremſier nicht theilgenommen und währenddeſſen
eine längere Unterredung gehabt haben

Halle den 27 Auguſt
Meteorologiſche Statlon

26 Aug 10 U abs 27 Aug 6 U ings
Barometer Millimeter 7547 7539Thernomeker Celſius 12,0 10,3Tetalive Feuchtigkeit R 2undWaſſerwärme der Saale 10 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
26 Aug 8 U morgens Die Wetterlage iſt im allgemeinen dieſelbe
dlieben Die geſtern erwähnte Zone hohen Luftdrucks deren höchſter Barometer
and über Schottland liegt hat ihre Lage kaum verändert während die

Depreſſion welche ſchon ſeit Mitte dieſes Monats über dem Oſtſeegebiete ſich
fortbewegt über Finnland liegt einen Ausläufer nach der deutſchen Nordſee
küſte entſendend Ueber der Nordhälfte Centraleuropas iſt bei ſchwacher weſt
Ucher bis nördlicher Luftbewegung das Wetter vorwiegend trübe jedoch ohne
nennenswerthe Niederſchläge auf der Südhätfte ſtill heiter und trocken e r

m erheblich in Deulſchland meiſtTemperatur iſt im Jnnern Frankreichs
etwas geſtiegen Haparanda 753 40 doſt mäßig bedeckt Hariburg 76213 Weſt leicht woltig Wiesbaden 762 12 ſill heiter Paris 760 15
Rord leicht bedeckt Nizza 762 19 Oit etcht wolkenlos Wien 763 10 ſtill
woltenlos Am 24 7 Uhr früh Pola 757 17 ſtill wölkenlos Rom 757

22 ſtill leicht bedeckt Malta 758 28 RNordweſt leicht heiter Konſtant 755
26 Oſt mäßig heiter

Paris 25 Aug Der NewYork Herald meldet eine
Depreſſion ziehe über Neufoundland öſtlich und werde waähr
ſcheinlich zwiſchen dem 26 und 28 d Großbritannien und Frank
reich erreichen

UniverſitätsNachrichten
Heidelberg Der verſtorbene Nicolaus Trübner der

bedeutendſte Buchhändler Londons ein geborner Heidelberger hat
ſeine Bibliothek der Univerſität Heidelberg ver macht
Die Sammlung ſoll u a zahlreiche Handſchriften enthalten

Provinzial Nachrichten
Der Kachdruc unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in un

unter Angabe der Quelle geſtattet e 8
n Schlenſingen 26 Aug Am Sonntag wurde die hier

neuerrichtete Kinder Bewahranſtalt gen Luther Haus,
feierlich durch Hrn Oberpfarrer und Sup Vikar Goebel ein
geweiht Nachdem die Bauleute die Schlüſſel überreicht öffnete
Hr Oberpfarrer Goebel die Thür der Anſtalt mit den Worten

Jm Namen des Herrn der geſagt hat Laſſet die Kindlein zu
mir kommen und wehret ihnen nicht denn ſolcher iſt das Reich
Gottes, erſchließe jch dieſes Haus und die Anweſenden traten
ein in die mit Blumen und Guirlanden geſchmückten ſchönen
Räume Feierliche Stille und aus einem anſtoßenden Zimmer
erklang der Chorgeſang Dex Herr iſt mein Hirte, vorgetragen
von den Schülern des Gymnaſiums Hierauf ſprach Hr Ober
pfarrer Goebel über das Schriftwort Dies iſt der Tag den der

err gemacht hat laſſet uns freuen und fröhlich darinnen ſein
Dann ſang der Gymnaſialchor Lobe den Herrn meine Seele ac
und Hr Gymnaſial Direktor Dr Schmieder dankte in aller

Namen dem Manne der für die Gründung der Anſtalt viel ja
am meiſten gethan und gewirkt hat und forderte gleichzeitig die
Anweſenden auf zu ferneren milden Beiträgen für die Anſtalt
denn noch müſſe viel für dieſelbe und ihren Unterhalt geſchehen
Mit dem genteinſchaftlichen Geſange Ach bleib mit Deinem
Segen ſchloß die Feier

00 Teutſchenthal 26 Aug Jn einem Waſſerloche der
Braunkohlengrube Viktoria bei Etzdorf wurde geſtern der Leichnam
eines Mannes gefunden in welchem demnächſt der Schacht
arbeiter R aus Schotterey ermittelt wurde Unzweifelhaft liegt
Selbſtmord vor Jn Beeſenſtedt erhängte ſich am Sonntag
der Einwohner Z

e Barby 26 Aug eute vormittag brach auf bis jetzt unerklärte Weiſe in dem n des Nebelung ſch i
Fener aus das ſowohl den Stall ſelbſt bavoh wie auch die darana Scheune einäſchertecheune Der Windſtille und der ange
trengten Thätigkeit der freiw Feuerwehr iſt es zu danken daß
as Feuer nicht weiter um ſich griff Se K H Prinz Wilhelm

um 9 n r d en D ein ühnerjagd ein
etroffen war fand ſich ebenſalls in Begleitung des Hrn Dietzeauf der Brandſtelle ein 8

Der Gutsbeſitzer und Ortsſchulze Möbius in Reinsdorf
fand dieſer Tage bei Ackerarbeiten mehrere alte Urnen mit
Aſche welche an den Anßenfeiten Verzierungen trugen

s Avpolda 26 Ang Die hieſigen Fabrikverhä
laſſen ſich zur Zeit als ziemlich nd i eee bezeichnen Die
zahlreichen Wollwaarenfabriken befinden ſich ſämmtlich in ge

wohnter en und bieten ihrem zahlreichen Arbeiterperſonal
ausreichenden Verdienſt Jndeß giebt das unerquickliche Ver
ältürß in welches wir jetzt mit Spanien gerathen ſind zu leb
aften Bedenken Anlaß urde der bedeutende Export von Woll

waaren aller Art nach Spanien ſchon durch das Auftreten der
Cholera nicht unerheblich beeinträchtigt ſo wird nun auch die

ſönlichen Adjutanten des

ltniſſe

politiſche Geſtaltung hemmend wirken Als überzerhierzu dient uns ein an den hieſigen gabrite ne See
aus Madrid 21 Aug datirter Brief in welcher der heißblütige
Spanier Jnhaber einer größeren mehrorts domizilirten Firmamit Hinſicht auf die ich et piitiſche San ſicg
re ſieht umfangreiche Beſtellnngen gänzlich auf

zuheben
H Aus Anhalt 26 Aug Mit dem heute erſchienenenStaatsanzeiger iſt das Statut des Abalitiwen Larper

vereins der Guſtav Adolf Stiftung ausgegeben Nach
demſelben verbinden ſich die im Herzogthum Anhalt beſtehenden
Guſtav AdolfVereine zu einem Hauptverein Derſelbe iſt ein
Glied des allgemeinen evangeliſchen Vereins der Guſtav Adolf
Stiftung ſteht durch ſeinen Vorſtand mit deſſen Centralvorſtand
in Verbindung und führt auf deſſen Hauptverſammlungen eine

Stimme Nach den beſtehenden Kreiſen der Landeskirche gliedert
ſich der Hanptverein in fünf Zweigvereine von gleicher Stimm
berechtigung und zwar Ballenſtedt Bernburg Köthen Deſſau
und Zerbſt denen ſich die betreffenden Frauenvereine anſchließenJedesmal im Frühjahr findet eine Verſammlung der Zweig
vereine jährlich einmal eine Generalverſammlung des Haupt
vereins ſiatt welche letztere ſich aus den geſchäftsführenden Aus
ſchüſſen der Zweigvereine zuſammenſetzt Die Generalverſammlung
beſchließt über die Verwendung der Hälfte der eingegangenen
Gelder während die andere Hälfte an den Eentral
vorſtand der G St abgeführt wird Jm Spätſommer
wird in der Regel in einer der Kreisſtädte ein kirchliches
Jahresfeſt des Anhaltiſchen Hauptvereins ſtattfinden
Aus Anlaß der bereits erwähnten Feier der goldenen Hochzeit
hat Hr Kommerzienrath Palm hier dem Magiſtrate 3000 M
überwieſen deren Zinſen jährlich an hieſige Arme vertheilt werden
ſollen Ebenſo hat der Genannte der an der St Aegidienkirche
beſtehenden ter Verabreichung von Bibeln an Braut

paare einen anſehnlichen Betrag zugewendet ſodaß von jetzt
ab jedes Brautpaar eine Bibel zum Geſchenk erhalten kann

VV Seufteuberg 26 Aug Außer dem Heizer Stuſe ſind
im hieſigen Hoſpital von den bei dem Exploſions und Brand
unglück in der Reſchkeſchen Preßſtein fabrik zu Schaden ge
kommenen Perſonen noch geſtorben am Sonntag der Schornſtein
feger Herz und der Maſchinenführer Melchior am Montag
der Arbeiter Erwer Ob die übrigen Verwundeten durchkommen
werden iſt noch ſehr fraglich P der Nacht zum Montag ge
rie der auf den Henkelſchen Braunkohlenwerken beſchäftigte
Arbeiter Kasper aus Waldenburg durch Unvorſichtigkeit mit dem
Kopfe ins Bremsrad wodurch ihm Kopf Bruſt und ein Arm ſo
zerquetſcht wurden daß der Tod augenblicklich eintrat

Dem Major z D reiherrn v Freyſtedt bisherigen per
ürſten zu Schwarzburg Sondershauſen

iſt der Rothe Adlerorden 4 Klaſſe verliehen
Dem Handelskammerpräſidenten Dr Wachsmuth in

Leipzig wurde n Anerkennung ſeiner vielfachen Verdienſte um
volks wirthſchaftliche Jntereſſen der öſterreichiſch ungariſchen

Monarchie vom Kaiſer von Oeſterreich der Orden der Eiſernen
Krone verliehen

Ein hübſcher Gedanke geht vom Kriegerverein zu Jena
aus Derſelbe beabſichtigt nächſtes Jahr in ſeiner Geſammtheit
nach dem National Denkmal auf dem Niederwalde zu
reiſen Damit es auch den unbemittelteren Kameraden ermöglicht
wird an der Reiſe theilnehmen zu können liegt beim Drechsler
meiſter Hering eine Sparliſte auf um für dieſen Zweck beſtimmte
Beträge jetzt ſchon entgegenzunehmeu

Vermiſchtes
an das Betriebsämt für die berliner Stadt und Ringbahn er

Portier abwärts jeden Dienstag nachmittag zwiſchen 5 Uhr
Unterricht über Jnſtruktion Geſchichte und Geographie ſowie
über das Verhalten im Verkehr mit dem Publikum ertheilt wird
Da der Dienſt auf der Stadtbahn in Vormittags und Nachmittags
dienſt getheilt iſt ſo wird der Unterricht immer den Beamten
ertheilt welche die Woche hindurch am Vormittage Dienſt thun
den Nachmittag alſo frei haben Hiernach erhält jeder Beamte
alle vierzehn Tage eine Lehrſtunde Denjenigen Beamten welche
vom Unterrichtsorte weit entfernt wohnen werden Freifahrſcheine
auf ihren Statiönen ausgefertigt

Bei einem heftigen Gewitter, welches aber nur kurze
S anhielt traf am 21 d ein Blitz das herzogliche Schloß zu

agan Durch den Schornſtein und die Zugröhren niederfahrendberührte der Blitz ein Zimmer in welchem ſich gerade der Herzog

von Sagan mit ſeinem Kaimnmerdiener befand ſich zurückwendend
fuhr der Blitz in einen Küchenraum und nahm durch einen Abfluß
kanal den Ausgang nach dem Park am Schloß e

Schiffsuntergang Der Dampfer Dredger Beauſort
aus Greenock der zum Auffiſchen von phosphorſauren Salzen
nach Süd Caroling entſandt worden war ſegelte unlängſt von
Savannah nach Schottland und am 8 ds ging er mit ſeiner
ſämmtlichen aus 10 Perſonen beſtehenden Bemannuug auf der
Höhe von Bermuda infolge eines Orkans unter Der Beaufort
war einer der größten ſchwimmenden Dredger und hatte einen
Werth von 150,000 Doll

S L w Bei der Probeheizung des Trieſter Lloyd
dampfers Argo explodirte der Keſſel dabei ſind 13 Perſonen
verletzt worden

Künſtlicher Hagel ſchaden
maſuriſcher Landmann
feldern da er gegen Hagelſchaden verſichert war dadurch das
Ausſehen einer Totalverhagelung beizubringen daß er zwei ſeiner

Leute beauftragte eine lange Kette über das verhagelte Getreide
ſeld hinwegzuſchleifen Der alsbald zur Regulirung entſandte
Taxator überraſchte die fleißige Geſellſchaft mitten in dieſer
Arbeit Auf ſeine Frage nach dem Grund dieſer eigenartigen
Beſchäftigung erhielt er die lakoniſche Antwort Wir hageln

Zu dem Czechenſtreich, von dem wir in der heutigen
1 Beilage berichten bringt das prager Abendblatt eine
authentiſche Darſtellung die ſich mit der des Trautengauer Lokal
blattes ziemlich deckt Hiernach kam es gleich nach Beginn des
Feſtes zu Anſammlungen Jnfolge eines Streites verſuchten etwa
1500 Menſchen in das Hotel einzudringen in welchem der Turnſaal
ſich befindet wurden jedoch von Gendarmen und Polizei zurück
gewieſen Nachdem die Haltung der Volksmenge trotz der an ſie
ergangenen Aufforderung ſich zu zerſtreuen immer drohender
wurde erſuchte der Bezirkshauptmann um 11 Uhr nachts die
Turner ihre Feier zu ſchließen Die Volksmenge verſprach diewegfahrenden Turner nicht zu beläſtigen trotzdem wurden drei

Wagen überfallen wobei ein Gendarm verwundet und ein Kutſcher
d Steinwürfe ſchwer verletzt wurde Die Unterſuchung iſt
im Gange
D

Vor kurzem ſuchte ein

Die Cholera
Am Montag kamen in Spanien 5088 Erkrankungen und

1561 Todesfälle an Cholera vor Die Angaben aus mehreren
Provinzen fehlen bei dieſen Ziffern

Jn Toulon ſind von Dienstag bis Mittwoch früh 10 Cholera
todesfälle vorgekommen
vn

Vereine und Verſammlungen
Berlin 25 Aug Die Auguſt Konferenz eine Ver

einigung von Notabeln hauptſächlich Geiſtlichen der orthodox
lutheriſchen Richtung welche alle 2 Jahre zuſammentritt tagte
heute hier im Stadtmiſſionshauſe und faßte in Uebereinſtimmung
mit dem Vereinstage der Poſitiven Union u a folgende Reſolution

peuf Antrag des Superintendent TauſcherGuſow
Die evangeliſ

Vom Miniſter Mahbäch iſt neuerdings eine Verfügung

gangen wonach an ſämnttliche Beamten vom Aſſiſtenten bis zum

einen oberflächlich verhagelten Getreide

lutheriſche Kirche hat gegen das Eindringen

ſchriftwidriger Jrrlehre wie gegen das Umſichgreifen widerkirchlicher Bekenntnißioſigkeit ehr und Waffe an ihren Be
kenutniſſen welche überall wo die ihr anvertrauten Güter

eſährdet und die Gewiſſen verwirrt werden beſonders im
irchlichen Amte und in den Synoden mit Ernſt und Treue
eltend zu machen ſind Es iſt ein verhängnißvoller Widerſpruch daß eine laxe Anwendung e Kirchengemeinde und

Shynodalordnung denen ein formelles Recht zur Theilnahme an
den Synoden giebt welche jedes materiellen Rechtes hierzu ent
behren weil ſie ſich zu keinem der Bekenntniſſe erklären die
doch in erſter Linie zu den Ordnungen der evangeliſchen
Landeskirche gehören auf welche das Synodalgelübde ver
pflichtet Da indeß zur Abwehr der jetzt eindringenden
unkrrchlichen J ſchon die Forderung eines ehrlichen
Bekenntniſſes zum Apoſtolikum genügen würde erklärt die
evangeliſchlutheriſche Konferenz in Uebereinſtimmung mit dem
Vereinstage der poſitiven Union, daß ſie h

das volle freudige Bekenntniß zum Apoſtolikum inſonderheit
zu dem Grundartikel von der Gottheit Chriſti als die un
veräußerliche Vorausſetzung für die Theilnahme an der ſyno
dalen Arbeit der evangeliſchen Kirche erachtet und daß ſie
daher zur Wahl von Männern welche erklärtermaßen dieſen
Artikel lengnen oder ihn nicht als Lehrfundament der Kirche

anerkennen ihre Mitwirkung verſagen muß
Die Reſolution wurde ohne Debatte einſtimmig an
genommenFerner referirte Prof Dr Grau Königsberg über die
Luthe raner in Nordamerika und Miſſionsinipektor Wange
mann über den Stand der lutheriſchen Gemeinden in Afrika

m

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 26 Aug Die heutige Börſe ſtand in Bezug auf die

Thätigkeit der Spekulation erheblich hinter der geſtrigen zurück die Kurſe der
meiſten Gebiete waren zwar wie bereits telegraphiſch gemeldet recht feſt Um
ſätze von Belang ſiad indeß unr in Ruſſiſchen Reuten Kreditaltien und einigen
deutſchen Eiſenbahnen zu verzeichnen Man notirte Oſtpreußiſche Südbahn
103,60 103,60 Mecklenburger 189,20 Marienburger gewannen 0,60 Mainzer
0,25 Lübeck Büchener 0,50 Franzoſen und Lombarden ſind je um
Dux Bodenbacher um 9,65 Galizier 0,15 höher Gotthardbahn um 1 Proz
weichend Kreditaktien 477 478 Diskouto Kommandit Antheile 192,50 vis
192,40 192,50 Deutſche Bank 147 Ruſſen 1880er 81,40 1884er 96,40 alte
95,30 Jtaliener und Ungariſche Goldrente verloren 0,10 im Werth Ruſſiſche
Noten 204 203,75 Laurahütte 89,75 90,10 Dortmunder Union 52 52,50
Bochumer 129,25 130,40 Privatdiskonto 2 Proz

Vereinigte Königs und Laurahütte Die Direktion giebt über
die Auſſichtsratheſitzung vom 26 d folgende Mittheilungen Der Vorſtand be
richtete über die Reyultate des Geſchäftsjahres 1884/85 Die Produktion iſt in
Steinkohlen Eiſenerzen und Roheiſen beſonders in letzterem Artitel gewachſen
ſodaß ein Ankauf von dieſem Material zur Weiterverarbeitung in den Ciſen
und Stahlwerken nicht mehr erforderlich iſt Dagegen war die Produktion in
verkäuflichen Eiſen und Stahlartikeln e Es war nicht möglich bei der
verringerten Nachfrage die Werke in Stahlſchienen ausreichend zu beſchäftigen
in Walzeiſen und Blech aber waren die Preiſe in ſtetigem Weichen und ſomit
eine Einſchränkung der Produktion am Platze Die Produktion hielt demgemäß
mit dem Abſatz gleichen Schritt ſodaß die Vermehrung der Beſtände in fertiger
Waare nur ganz unerheblich war Es wurden an ſolcher ca 8000 t weniger
verkauft als im Vorjahre und zwar zu Preiſen weiche für Walzeiſen und
Blech ca 6 M unter in Stahlartikeln ca 4 M über denen des Vo s
lagen Die Baareinnahme betrug ca 17 Mill Mark und war ſomit
759,000 M geringer als im Vorjahre Jn das neue Jahr wurden an feſten
Abſchlüſſen ca 30,600 t mit einem Werthe von 3,150,000 P hinüberge nommen
Der zweifelsohne ſehr ungünſtigen Konjunktur gegenüber iſt das finanzielle
Reſultat befriedigend ausgefallen ſodaß bei nicht unerheblichen Abſetzungen van
den Werthen der verbliebenen Beſtände und höheren Abſchrerbungen von den
Jmmobilien und Mobilien als im Vorjahre ſtattfanden der Aufſichterach anf
den Vorſchlag der Direktion beſchließen konnte der Generalverſammlung die
Zahlung einer Dividende von 4 Proz vorzuſchlagen Hierbei mag daran
erinnert werden daß dem Jahre 1883/84 welches eine Dividende von 4/ Proz
brachte eine außergewöhunliche Einnahme aus dem Verkauf der im Beſitze dex

S Geſellſchaft befindlichen Prioritätsaktien der AltdammKolberger Eiſenbahn mit
ca 200,000 M zu gute gekommen iſt Die Generalverſammlung wird EndeJ die der Dividende im November ſtattfinden Nachdem int

Laufe des Geſchäftsjahres die ſchwebende Schuld durch Aufnahme und Begebung
einer Anleihe in Beträge von 7,500,000 M beſeitigt worden iſt die finanzi
Lage der Geſellſchaft eine ſehr günſtige Dieſer Jahresabſchluß ſand an der
Börſe eine ſehr günſtige Aufnahme

Die Aktien der Frankfurter Brauerei Geſellſchaft vorm
Henninger ſtellten ſich am Mittwoch ſeit der letzten Notiz um 11 Proz

ger auf das beſtimmt auftretende Gerücht daß keine Dividende zu er
warten ſei

Bismarckhütte Der Abſchluß iſt ſoweit fertig geſtellt daß das
Reſultat überſehen werden kann Daſſelbe iſt befriedigend und bleibt nur wenig
gegen das Vorjahr zurück Es kann mit Sicherheit bei gleich hohen Ah
ſchreibungen dieſelbe Dividende nämlich 8 Proz erwartet werden

Prag 26 Aug Jn der Prag Smichower Kattun Manufaktur
fabrik ſtellten heute 660 Weber die Arbeit ein weil ihnen eine Lohn

erhöhung nicht bewilligt wurde e
Bericht der Halleſchen Getreide und ProduktenBörſe

Halle 27 Aug Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr
pro 1000 Kilo netto Weizen mittlerer 142 153 M beſter
bis 162 neuer bis 159 M Roggen bis 140 neuer
bis 147 M Gerſte Futter 120 135 Land 142 bis
150 feine Chevalier 154 162 M Hafer alter 150 bis
160 neuer 140 145 M Raps ſcharftrockner 206 M
Erbſen Viktoria 160 170 Mark Kümmel excl Sack pr
100 Kilo netto 77 M Stärke incl Faß v 100 Kilo netto
35,00 M Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko
netto Linſen Bohnen Lupinen Kleeſaaten ohne An

gebot Mohnſaat grau 17,00 17,59 blau 19,50 20,00 M
Futterartikel Futtermehl 14,00 M Roggenkleie 10 50
bis 10,75 M Weizenſchalen 8,75 M Weizengrieskleie

9,25 M Malzkeime helle 9,50 10,25 dunkle 8,50 9 M
Oelkuchen 12,00 12,50 M bez Malz 27,00 bis 28,50 M
Rüböl 46,50 M Solaröl 0,825 309 14,75 15,00 M
Spiritus 10,000 Liter Prozent loco matt Kartoffel
43,90 M Rüben 42,90 M
Halle ,27 Aug Halleſche Stärkefabriken Preiſe ver

ſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht ünter 2500 kg chne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug Prima

r 34,00 M per 100 kg Schabeſtärke 25,00 26,00 M
per

Halle 27 Aug Bericht von H Wagner s Sohn
Bei Fubiger Stimmung des Marktes wurden letzte Preiſe
wieder bezahlt Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br
neuer 144 159 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br
neuer je nach Qualität 138 144 M feinſter bis
147 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br neue Waare
e noch Qualität 120 bis 1383 M Raps 12 Säcke

76 Ko br 168 180 Rübſen 12 Säcke à 76 Ko
br 180 192 Hafer 12 Säcke s 50 Ko br 90 96 M
Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br bis 174 M Mais
1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher MLupinen vr 1000 Ko Mark Kümmel pr 50 Kilo

bis 36 M
Halle 27 Aug Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 20 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Maſchinen
ſtroh 12,00 14,00 M pr 1200 Pfd von Roggen und Weizen
Hiefiges Hen altes 4,00 M neues frei Haus 8,00 3,50 M
pr 100 Pid Auswärtiges Heu nicht zugeführt da durch
das trockene Wetter großer Ausfall an Heu geworden

1ü kG

Nach Schluſt der Redaktion
Kremſier 26 Aug Telegr Die ruſſiſchen Gäſte

reiſten abends 10 Uhr nach herzlichſter Bex
abſchiedung von der Kaiſerin Eliſabeth im Schloſſe
ab Kaiſer Franz Joſef und die Erzherzöge gaben

das Geleit bis zum Bahnhofe Jm Augenblicke
der Abfahrt rief Kaiſer Alexander dem Kaiſer
Franz Joſef zu à revoir dieſer antwortete
à revoirl Pespére bientöt
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meine bereits für die Weſhhnachtssaison eompletärten Läger
hiermit besonders aufmerksam zu machen

25 30mit geblagwerk 3 von 1 an mit den feinſten äſern in ſauber und dauerhaſt gr Märkerſtraße 27

Goldene Damenuhren Bägel Aufzug Remontoir auf 8
Epidemiſch

Far jede Uhr leiste ich 2 re Garantie

ar r v n Neuheiten Gerolſtein
I Se Billets ſind bis 11 r Vormittags

17 a 7 Leipzigerſtraße 5 zu ehe h
BageritzSonntag s 30 Auguſt ladet zum

bauten Gaſthauſes Sonntag den 30 Au

Wintersaison die Gelegenheit schon jetat sehr vortheilhafte Einkäufe machen ehren

ör Ulrichstrasse 26 I Zum fünl henal 12 Ausaren

Nur prima Werkoe arbeiteten Geſtellen werden jedem Auge das le e angepaßt Theater in Teipaſg

Steinen mit verg Quastenkette u eleg Etuis A 40 u 50

Altes Theater
giebt dem Geschmack entsprechendeo Waaren tausche beliebig um

zur inter ſaiſon Sonnabend 3 Gaſtſpiel der Frau

Daukfeft freundlichſt ein Zeumer

S Tapisseriede ApISsSserIe auſt lade ergebenſt ein G Schulze

zu können und erlaube ich mir meine werthen Kunden und Gönner auf Saure Sahnen Sauece

von Halle a/S und Umgegend
Garantirte Zeitung von 100 10,000

Liter pro Minute
Vereinfachte Conſtruction

de Nummer ſtets auf LagerProſpeerte und Preisliſten r ung franceo

Zanr Jagd Saſson
empfehle mein un beſtes agdjzulve J ver Sorten aen Fabriken der Herren Cramer Buehh Rönſahl und ßue
n vate an ter Cieret Saedantente e e heten Fr nen Imäunstrio Somie

Die Ladeneinrichtung und WaarensehränkKe stehen g anabend den 29 Auguſt Abends
um I October preiswerth zum Verkauf s Uhr Monatsverſammlung im

Vereinslokal zum Reſtaurant Roſenthal
Tagesordnung 1 Sedanfeier 2 Aufnahme neuer ameraden Geſchäft

liches Der Vorſtand
Turnverein ille

u Zu den 30 Au

Preiſen er wurden Pensionat für Töchteroſten in allen Nrn, Zündhütchen bedeckte und unbe Wilke s Gartendeckte rin v e Lefaucheux und S t 4 Am 1 Septbr beginnt der Curſus für Putzmachen bunden mit du
Wiederverkäufern berechne Fabrikpreiſe den Curſen im wghzä

u
Freie Turnerei ſind willwie Zuſchneid er Der vPatronen werden auf Beſtellung an hl 3 r W eidern J kommen andRichard Fuss gr Schlamm 3 e e 3 i a e u n men inu zum erinnen auf um n nMobiliar Verkauf en Nlnsknnft und Anmeldungen bei der Vorſteherin Jda Schneider

Im Hotel Heller zum Vamberger Hof Seipsig Königsplatz 8 E Wildhagen agrt Hſind wegen u re des Hotelbetriebes von Vorm 11 bis 4 Uhr Nachmittags

n Plüſchgarnituren Ripsſophas große franz Bettſtellen mit Feder Dieskau S kugelboden und c Spie e ger e aſch T e e am 25 Auguſt 1885the Schrei und Waſchgarnituren erhalten ſehr preiswürdig frei 7 Gott der Herr derndigte heute früh

e ad Lauchetädt etlängeren e unſeres ichen Gatten
Zettvieh Auckion in Burgliebenan lag Ziegen ſag Sltternne das Hrannenfeh am letten Sonn an gen Superintendenten a D

ers Hermann Mäkere Na e e un auf dem Sonntag den 30 Anguſt er Die c findet zu Ober
ittergute Burgliebenan heldrungen Freitag 10 Ubrbeſtimmt ſtatt

Nachmittag Concert Anfang 3 Uhr Oberholdrungen den 25 A ſten
Theater Opfer um Opfer letzte Vorſtellung Anfang 6 Uhr Dietiefgebeugten Hinterb

O 150 Sui felte Veidehennel
zu Poſten von 10 Stück meiſtbietend verſteigert werden

Hall /S den 28 Auguſt 1885S z Pan Rindfieisch Nachdem Ball im Königl Kursaal
AuctiousCommiſſar und Geriches Taxator Max Schwarz Badereſtauratenr Expedition Neue Promenade 1

Halle Druc und Verlag von Htto Hendel Mk Vellagen

König in

h
Abends große Jllumination ſämmtlicher Anlagen Für den Wien e wort
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